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4. Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern

 
Gott hat seinen Sohn in die Welt gesandt, damit die 
Welt durch ihn gerettet wird. (Mit Auslassungen) 

In jener Zeit sprach Jesus zu Nikodemus. Wie Mose die Schlange in 

der Wüste erhöht hat, so muss der Menschensohn erhöht werden, 

damit jeder, der glaubt, in ihm ewiges Leben hat. Denn Gott hat die 

Welt so sehr geliebt, dass er seinen einzigen Sohn hingab, damit 

jeder, der an ihn glaubt, nicht verloren geht, sondern ewiges Leben 

hat. Denn Gott hat seinen Sohn nicht in die Welt gesandt, damit er die 

Welt richtet, sondern damit die Welt durch ihn gerettet wird. 
 

Eine neue Qualität des Lebens  
Jesus geht mit uns. Im Glauben an ihn und in seinen Spuren werden wir zu 

liebesfähigen Menschen und haben schon jetzt Anteil am ewigen Leben.  
Jesus kommt nicht, um die Welt zu richten, sondern um sie zu retten. 

Das Ziel der Menschwerdung und des Todes Jesu ist nicht die Sühne 

für unsere Sünden, sondern das Geschenk des ewigen Lebens.  

Für den Evangelisten Johannes ist ewiges Leben nicht in erster 

Linie das Leben nach dem Tod, sondern es bezeichnet hier schon 

eine neue Qualität des Lebens. 

Der Grund der Menschwerdung und der Passion Jesu ist die Liebe 

Gottes zur Welt. Diese Liebe Gottes sollen die Leser des Johannes-

evangeliums in allen Worten und Taten Jesu erkennen. Wenn wir 

uns von dieser Liebe erfüllen lassen, wird unser Leben verwandelt. 

Wir werden durch die Liebe, wie sie in Jesus offenbar wird, selbst 

befähigt, zu lieben. In dieser Wiederherstellung der Liebesfähigkeit 

besteht für Johannes die wahre Erlösung und Rettung des Men-

schen.  

Wer glaubt, der hat schon teil an der anderen Welt, die durch Jesus 

in unsere Welt einbricht, an der Welt des Lichtes, der Wahrheit, der 

Liebe und des ewigen Lebens.                                   Nach Anselm Grün 
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„Helfen statt verurteilen“ - Leitsatz für den 4. Fastensonntag 

Jesus kam in die Welt, um sie zu retten, nicht um 

sie zu richten. 

Es ist in vielen Fällen bequemer, das Tun meiner 

Mitmenschen zu verurteilen, als mich mit deren 

Handlungen auseinanderzusetzen. Hilfe anzubie-

ten verlangt, dass ich mich mit meinem Mitmen-

schen konfrontieren muss. Das ist aufwändig und 

herausfordernd. 

Von raschen Urteilen Abstand zu nehmen und 

über Hilfe nachzudenken und diese anzubieten das ist ein Zeichen am 

Weg, das mich in den Spuren Jesu gehen lässt.                       H. Merbaul 

Fastensuppenessen zugunsten der Aktion Familienfasttag und der 

Gemeindecaritas St. Thekla 

11:30-12:15 Uhr: Fastensuppenessen im Pfarrzentrum  

„Fastensuppe to go“: Abholung der Suppen in Gur-

kengläsern nach den Vormittagsmessen (8:45, 10:30 

und 11:45 Uhr) am Kirchenplatz 
 

Außerdem heute: 
Sammlung für die Aktion Familienfasttag (Opferstock)  
9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

1. Lesung: 2 Chr 36, 14–16.19–23                        2. Lesung:  Eph 2, 4–10    
Evangelium: Joh 3, 14–21                                                                       



 
 

 
 

Sonntags- und Feiertagsmessen: 18:30 Uhr (VA), 8, 9:30, 11 und 18:30 Uhr 
Werktagsmessen: Mo, Mi, Fr: 8 Uhr         
                                                 Di: 10 Uhr (nicht Juli und August),  Do: 18:30 Uhr  
Bürostunden:        Di und Do 9–12 Uhr oder Tel. (01) 505 50 60  

Klarissenkloster Gartengasse 
5., Gartengasse 4  
Messen: werktags 7 Uhr, sonntags 9 Uhr 
Homepage: klarissen.at 

Pfarre zur Frohen Botschaft 
Tel.:           (01) 505 50 60 
Homepage: Pfarre.zurFrohenBotschaft.at           
eMail:           Pfarre@zurFrohenBotschaft.at 

Gemeinsam für mehr Klimagerechtigkeit 
Wir bitten Sie heute um Ihre Spende für die Aktion Familienfasttag der 

Katholischen Frauenbewegung (kfb). Diese fördert rund 70 Selbsthilfe-

projekte für Frauen in Asien, Lateinamerika und Afrika. 

Im Fokus ist heuer die Unterstützung von Frauen in Nepal. Das Land im 

globalen Süden leidet sehr unter der Klimakrise, obwohl es kaum zu ihr 

beigetragen hat. Extreme Wetterereignissen infolge des Klimawandels wie 

Dürren und Überschwemmungen führen zu Missernten und Nahrungs-

mittelknappheit. 

Die kfb-Partnerinnenorganisation „Social Work Institute“ unterstützt 

Bäuerinnen in Nepal dabei, die Folgen des Klimawandels besser zu 

bewältigen. Sie zeigt ihnen, wie sie mit angepassten Anbaumethoden und 

besser geeignetem Saatgut sowie gemeinsamen Investitionen ihre Erträ-

ge vergrößern und ein eigenes Einkommen erwirtschaften können.   
 

Kreuzweg für Kinder 
Wir laden alle Kinder herzlich ein zum Kinderkreuzweg am Donnerstag, 

dem 14.03.24 um 16 Uhr in der Kirche. 
 

Fastenzeit-Impuls-Abende unserer Pfarre 
zur Themenlinie „Das Leid in der Welt – Antworten und Verantwortung 

der monotheistischen Weltreligionen“  

Der nächste (und letzte) Termin:  
Fr, 15.03.2024, 19:30 Uhr: Impulsabend mit Ass.Prof. Dr. Ioan Moga 

(rumänisch-orthodoxer Priester): „Das Leid in der Welt – Antworten aus 

Sicht der orthodoxen Kirche?“ (Florianisaal, St. Florian) 

Davor 18:45 Uhr Kreuzweg in der Kirche St. Florian 
 

Wanderung zu „Laudato Si“ 
Die nächste „Laudato Si“-Wanderung mit Wolfgang Zecha am 

Samstag, dem 16.03.24 führt durch den Maurer Wald zur Wotrubakirche.  

Treffpunkt: 14 Uhr, Straßenbahnlinie 60, Station Maurer Lange Gasse 
     

Seniorenmesse mit Krankensalbung  
Bei der Seniorenmesse am Dienstag, dem 19.03.24 wird eine Kranken-

salbung angeboten. Nach der Messe findet eine Agape im Pfarrsaal statt.    
 

 
Do, 21.03.24, 19 Uhr:     Pontius Pilatus – der unbekannte Beamte. 

Wer war er wirklich? Vortrag von Dipl.-Ing. Dr. Friedrich Legerer im 

Florianisaal (St. Florian)                          

Die nächsten Termine in St. Thekla 
Mo – Fr        ▐ 7:15 Uhr Laudes der Piaristenkommunität St. Thekla - 

offen für alle, die mitbeten wollen) 

Jeden Mo    ▐   19 Uhr: Firmvorbereitung (Pfarrsaal) 

Jeden Di      ▐   10 Uhr: Hl. Messe (nicht nur) für Pensionist*innen 

Mi, 13.03.24 ▐ 18 Uhr: Musikalische Meditation mit P. Pius (Medita-

tion) und Massimo Stefanizzi (Gitarre) 

Do, 14.03.24▐ 16 Uhr: Kinderkreuzweg in der Kirche 

Fr.  15.03.24▐ 18:30 Uhr Kreuzweg 

19:30 Uhr: Impulsabend in St. Florian 

Sa, 16.03.24▐ 14-17 Uhr: „Laudato Si“-Wanderung in den Maurer Wald 

So, 17.03.24▐ Fünfter Sonntag der Vorbereitungszeit auf Ostern 

9:30 Uhr: Kinderwortgottesdienst in der Kapelle 

Di, 19.03.24 ▐ 10 Uhr: Seniorenmesse mit Krankensalbung, an-

schließend Agape. Der Seniorenklub entfällt. 

19 Uhr: Bibliolog (Pfarrsaal) 

20 Uhr: Liturgiekreis 

Mi, 20.03.24▐ 18 Uhr: 18 Uhr: Musikalische Meditation mit P. Pius 

(Meditation) und dem Ensemble freymut  

19:15 Uhr: Gemeindeausschuss (GA-Thek) 

Fr, 22.03.24▐ 18:30 Uhr: Pfarrkreuzweg entlang der Wiedner 

Hauptstraße. 18:30 Uhr: Start vor St. Thekla  

Sa, 23.03.24▐ 11:30-18:30 Uhr: Lebensmittelsammlung für die Ge-

meindecaritas im Jugendheim der JS St. Thekla 

(Phorusgasse 3) 

So, 24.03.24▐ Palmsonntag 

9:15 Uhr: Segnung der Palmzweige am Platz beim 

Seiteneingang der Kirche 

9:30 Uhr: Familienmesse mit Kinderwortgottesdienst 

in der Kapelle. Hl. Messen auch um 8, 11 u. 18:30 Uhr 


